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ADVENTSKALENDER

Weihnachtliche
Vorfreude

Schon bald stellt sich
wieder die Frage, ob wir

eher zu einem
Adventskalender mit

Schokoladeoderlieber
zu einemmit Plastik-
figuren greifensollen.

Warumaber nicht
einmal ein Advents-
kalenderbuch aus-
probieren, bei dem
24Tagelang eine

kuscheligeZeit bei m
Lesen oder Vorlesen

garantiertist?

"Spanische Seufzer"
i mCasino Forumd'Art contemporain
Die große Schar Literaturinteressierter, die der Einladung der Lieszeechen asbl zur zwei-
sprachigen Lesung mit Javier Cercasund Willi Zurbrüggen gefolgtist, wurdereich dafür
belohnt, sich an diesemschmuddeligen 11. November auf den WeginsCasino gemacht
zu haben.
Seufzer waren da keine zu vernehmen – wenn den Abschl uss auch der Paso doble "Suspiros de España"
bil dete, ei n wundervolles Lied, das vom Exil und vom totalen Verl ust erzählt und das in dem zum
Bestseller avancierten Roman "Die Sol daten von Salamis" von Javier Cercas ei ne wichti ge thematische
Rolle spielt.
Gut anderthal b Stunden wurden wir vom spanischen Autor und sei nem deutschen Übersetzer durch die
"Erzähl ung nach der Wirklichkeit" ("relato real") und i hre Entstehungsgeschichte geführt. Der Journalist
Javier Cercas − nicht zu verwechsel n mit demanwesenden Autor –sucht i n sei nem Roman ei ne Antwort
auf die Frage, welcher Sol dat dem Mitbegründer der Falange und vielleicht ei nem der Haupt-
verantwortlichen des Bürgerkrieges, Rafael Sánchez Mazas, der wenige Augenblicke zuvor bereits ei n
erstes Mal sei ner Hi nrichtung entkommen war, damals i n El Colell das Leben ließ und warum. Ei ne
ungewöhnliche Begebenheit, die sich i n den letzten Tagen des Bürgerkrieges zutrug, und dennoch kei n
spezifisch spanisches Thema, denn sei ne Universalität blei bt unbestritten, handelt es doch von Toten, von
Helden und von der Suche nach demVater.
Die Spannung erreicht i hren Höhepunkt, als die Rede auf die Schl üsselfi gur des Romans kommt, nämlich
jenen Milizi onär Miralles, und mühel os geli ngt es den bei den Gästen Javier Cercas und Willi Zurbrüggen,
i hre Begeisterung und Erzähll ust auf das Publikumzu übertragen. Alle Anwesenden schei nen denselben
Wunsch zu haben: mit der Lektüre dieser Erzähl ung nach der Wirklichkeit, die Willi Zurbrüggen in ei nem
wunderbaren Fl uss i ns Deutsche übertragen hat, fortzufahren, um diese nach den Worten des Autors
"ei nfache Geschichte, die schwer zu verstehen ist" und die sich als vielschichti ges literarisches Werk
entpuppt, zu begreifen.
Javier Cercas, Autor ei ner Generati on, die nicht das Thema Schul d und Sühne i n den Vordergrund stellt,
dabei aber nicht weniger moralisch Stell ung bezieht, hat auch uns begeistert und bewiesen, dass durch
die Literatur historische Erei gnisse erst zu wahren Geschichten werden.
Hoffen wir, bald wieder ei nen Paso doblei mCasi no zu hören ...

Maria−Theresia Kaltenmaier

Brigitte Weninger hat ein
solches Buch herausgegeben.
Junge LeserInnen werdensich
ganz besti mmt gerne daraus
vorlesen lassen. In ihrer Rah-
mengeschichte schildert sie,
wieeinkleinerEngel genauvor
die Nase eines alten Hasen
purzelt und diesem erzählt,
dass er auf der Suche nachei-
nem ganz besonderen Ge-
schenk sei. Während die bei-
den beraten, was man alles
verschenken könnte, erzählen
sie sich gegenseitig Geschich-
ten, bis sie eine Idee für ein
ganz besonderes Geschenkha-
ben. Dazuhat MiriamMonnier
sowohl den Einband als auch
die Titelgeschichte illustriert.
Eingebettet in diese Handlung
sind 24 Adventsgeschichten
unterschiedlicher Autoren, die
auch von verschiedenenIllus-
tratoren gestaltet wurden. Die
einzelnen Geschichtensindso
konzipiert, dass erst beimUm-
blättern der Blick auf die zu-
gehörigen Bilder in immer
neuen Stilrichtungen freigege-
ben wird. Das wirdfür die Kin-
der genauso spannend sein,
als würden sie jeden Tag ein
neues Türchen an einem Ad-
ventskalender öffnen.
(ab3Jahre)

Die Geschichte "Das Weih-
nachtsgeheimnis" beginnt mit
der Suche nach eben einem
solchen. In allerletzter Minute
findetJoachimnocheinExem-
plar, dasschonsehralt undet-
was ganz Besonderes zu sein
scheint. Der Junge fühlt sich
sofort davon angezogen. Als
ihmder Buchhändler den Ka-
lender mit den Worten "Be-
stimmt hat ihn der alteJohan-
nes genau für dich da hinge-
stellt" überreicht, wird alles
nochviel geheimnisvoller. Von
nun an öffnet Joachimtäglich
ein Türchen, das nebeneinem
Bild immer auch noch einen
eng beschriebenen Zettel be-
reit hält. Auf diesen Zetteln
wird die Geschichte der klei-
nen Elisabet erzählt, die in ei-
nem norwegischen Kaufhaus
beobachtet, wie plötzlich ein
Stofflammlebendig wird, um
dem Weihnachtsrummel zu
entfliehen. Ohne nachzuden-
kenverfolgt siedas Tier. Dabei
trifft sie den Engel Efiriel, der

Stiech deng Nuesemol erëman e Buch

Während der ganzer Woch organiséiere mir fir d' Kanner, mee och fir déi Erwuessen eng ganz Rei vun
Ani matiounen ronderëm d' Kannerbuch, d' Liesen an d' Schrei wen. Donieft hu mir eng Ausstell ung vu
neie Kannerbicher an Erzéi hungsbicher.
E gemittleche LiesEck bitt d' Méi glechkeet fir d' Nues och emol mei déif an e Buch ze stiechen. An an
eisemKaffisEck kritt een och eppes Klengesfir an de Bauch.
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Der AutorJavier Cercas undder Übersetzer Willi Zurbrüggen bei derzweisprachigen Lesungam
11. NovemberimCasino d' Art contemporain. (Foto: Maria−Theresia Kaltenmaier)
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INGRID WEIXELBAUMER

Der sprechende Weihnachts-
baum

"Erzähl mir von Weihnachten!" Wenn man so eine Aufforde-
rung erhält, fällt es meist schwer, gleich zu antworten. Aber in
diesemBuch wird diese Aufforderung gleich mehrmals erfüllt.
32 AutorinnenundAutorenhabenesgeschafft, auskleinenoder
großen Erinnerungen wieder ein vollständiges Mosaik zusam-
menzusetzen. Sie erzählen von allem: von der Heiterkeit, der
Vorfreudeauf dieGeschenke, der Enttäuschung, vondenkleinen
Abenteuernundall denEreignissen, diesichsoumWeihnachten
drehen.
In diesemBuch kommenverschiedene Meinungen und Stim-
mungen zu Weihnachten und sogar zumWeihnachtsmann zum
Ausdruck. Die Geschichtensindgut formuliert, interessant und
regen denLeser zumNachdenkenan. Mir hat allerdings ambe-
stengefallen, dass es AbwechslungzwischenBildergeschichten
undschriftlichenGeschichtengibt.

Marisa(9)
Ingrid Weixelbaumer(Hrsg.): Dersprechende Weihnachts-
baum, Gabriel Verlag/ThienemannsVerlag, Stuttgart−
Wien, 2002, 176S., 11 €.

TANJAJESCHKE/SABINE WALDMANN−BRUN

Und noch eine biblische
Weihnachtsgeschichte

Weihnachtsgeschichten gibt,s doch eigentlich schon genug,
oder? Doch jedes Jahr wird die berühmte Geschichte neu er-
zählt, mal mehr, mal wenigergelungen. "Das WundervonBethle-
hem" gehört eherinletztere Kategorie. Der Textist kompliziert
und überfrachtet mit Einzelheiten, die Kinder gar nicht interes-
sieren. DieIllustrationensindzwaransprechend, bietenKindern
aber wenig Anreize für eine längere Betrachtung. Fazit: Kein
Buch, das in die Reihe der Weihnachtsgeschichten wegen be-
sonderer Qualitätenaufgenommenwerden müsste.

Uschi Arens
TanjaJeschke, Sabine Waldmann−Brun: Das Wundervon
Betlehem, Gabriel VerlagStuttgart 2002, 11 €.

FRAUKE NAHRGANG/DAGMARHENTZE

Hilfefür den Weihnachtsmann
Wer schleicht am24. Dezember mit rotemMantel, Zipfelmüt-

ze, langem Bart und prall gefülltem Sack durch die dunklen
Straßen? Für Wachtmeister Wächterist klar, dass es sichdanur
umdenlange gesuchten Einbrecher handeln kann. Kurzerhand
schleppt er denVerdächtigen mit auf die Wache, nimmtihmdie
Fingerabdrücke ab und macht Fotos für die Verbrecherkartei.
Wäre da nicht die Vermisstenanzeige von Max, würde der Alte
wohl nochlangeinder Zelleschmoren...
In wohltuender Weise vomüblichen Weihnachtsschema ab-
weichendhatFraukeNahrgangeinespannendeundhöchstamü-
sante Geschichte geschrieben. Die witzigen, manchmal an Co-
mics erinnernden Bilder von Dagmar Hentze unterstreichen de-
renunterhaltendenCharakter. (ab4Jahre)

NellyRech−Eirich
Frauke Nahrgang, Dagmar Henze: Hilfefürden Weihnachts-
mann, Bilderbuch, EllermannVerlagHamburg2002, 22S.,
10,90 €.

KARL RÜHMANN/ANNE MÖLLER

Willibald,
der WeihnachtsbaumDas Tannenbäumchen Willibaldist nochsoklein, dass die Ha-
sen es als Hindernis bei mHochsprung auswählen und der Igel
seine Stacheln daransäubert. Darüberist Willibaldtraurig und
auch wütend. Das ändert sichjedoch, als er voneinemkleinen
Jungenals Weihnachtsbaumausgesucht wird.
Die Geschichte vom Kleinsein und dem Wunsch größer zu

werden, spricht die Erfahrungswelt derjüngstenLeserInnenan.
Die Bilder bietenviele Details zumEntdeckenundErzählen. (ab
3Jahre)

NellyRech−Eirich
Karl Rühmann, Anne Möller: Willibald, der Weihnachts-
baum, Bilderbuch, NeugebauerVerlagZürich2002, 26S.,
12,80 €.

SIGRID HEUCK

Knubbel entdeckt die Welt
Der Hund Knubbel ist in seiner Höhle vom Fluss über-

schwemmt worden. So kommt er zu Anna. Er stellt viel Unsinn
an, aber auch manchmal eine Heldentat. Einmal rettet Knubbel
Fridolin, den Wellensittich, under beweist denNachbarskindern
und Mauz, der Katze, auch, dassereinecht mutiger Hundist. Er
verliebt sich auch mal, doch dann vergisst er die Liebste und
bleibtlieber bei seiner BesitzerinAnna.
Ichfinde das Buchsehrtoll, weil es sehr spannendist undso

vieleEreignisse drinnensind.
Annika(9)

SigridHeuck: Knubbel entdeckt die Welt, ArenaVerlag
Würzburg2002, 96S., 5,90 €.

BEVERLYCLEARY

Bisusund Ramona
Bisus und Ramona sind Geschwister. Ramona ist vier Jahre

alt, frech undlaut. Bisus hingegenist schon neun und eher ru-
hig. Weil siesounterschiedlichsind, streitensiesichoft. Ramo-
na stellt vielleicht Sachen an! ZumBeispiel lädt sie einmal 16
Kinder ein, ohnezufragen. Oder sie malt ein Büchereibuch mit
lila Buntstift an. Einmal ruiniert sie Bisuś Geburtstagskuchen
gleichzweimal hintereinander
Ichfanddas Buchtoll, weil ichdieAuseinandersetzungenvon

Bisus und Ramonaso witziggefunden habe und weil es soeine
sympathische Familie ist. Obwohl das Buch 1955 geschrieben
wurde, merkt manüberhaupt nicht, dass essoaltist.

Julia(9)
BeverlyCleary: BisusundRamona(BeezusandRamona,
HarperCollinsChildreń sBooks), ErikaKloppVerlag,
Hamburg, 2002, 172S., 10,90 €.

ihrerzählt, dass dasSchaf auf demWegnachBethlehemsei. Die
beidenverfolgendas LammundunternehmennuneineReisein
gleichzwei verschiedene Richtungenauf einmal. Einerseits rei-
sensie auf der Landkarte südwärtsin Richtung Bethlehem, an-
dererseits reisen sie in der Geschichte rückwärts bis ins Jahr
Null. Unterwegs schließensichtäglich neue Reisende demZug
an, diealle das Kindinder Krippesehen wollen.
Richtig spannend wird die Geschichte für Joachim, als sein

Vater herausfindet, dass 1948in einemKaufhaus ihrer Heimat-
stadt tatsächlicheinkleines Mädchen mit demNamenElisabet
verschwundenundnie wieder aufgetauchtist.
Gaarder verbindet in seinem Buch Kirchengeschichtliches

mit einer spannenden Rahmenhandlung. Gleichzeitig liefert er
aber auch noch einen Reisebericht und ein wenig allgemeine
Geschichtsbeschreibung und beantwortet Elisabets kindliche
philosophischen Fragen. Trotz der vielen Engel und Heiligen
wirkt die Geschichte nie schmalzig oder betulich. Dieses viel-
schichtige Buch dürfte auch skeptische Erwachsenein seinen
Bannziehen. (ab12Jahre)

NellyRech−Eirich
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Brigitte Weninger
(Herausgeberin): Engel,
Hase, Bommelmütze,
Bilderbuch, Neugebauer
Verlag, 2002, 106S., 14,80 €;
Jostein Gaarder: Das
Weihnachtsgeheimnis, aus
demNorwegischen
("Julemmysteriet"
Aschehoug&Co., Oslo,
1992)von Gabriele Haefs,
Carl HanserVerlag
München, 2002, 270S., 10 €.

EVAHELLER

Dasunerwartete Geschenk
vomWeihnachtsmann undvon
Frau Glückund Herrn Liebe

Nachgetaner Arbeit könntesichder Weihnachtsmanneigent-
lich gemütlich in seinemSessel zurücklehnen, wäre da nicht
nocheinePuppeübrig. Weil er sichabsolut nicht erinnernkann,
wer sie sich gewünscht hat, befragt er seinen Computer. Der
aber gibt ihmdie Antwort, dass alle Puppen ordnungsgemäß
ausgeliefert wordenseien. Danur sechs Mädchenkeine Puppen
bekommen haben, macht sich der Weihnachtsmann zunächst
bei ihnen auf die Suche. Doch keine vermisst etwas. Umsich
nicht auchnochbei allenJungenohne Puppe umhörenzu müs-
sen, fragt der Weihnachtsmann Frau Glück um Rat. Die aber
schlürft gerade mit HerrnLiebeChampagnerund macht deshalb
keine besonders hilfreichen Vorschläge. In seiner Not wendet
sich der Weihnachtsmann daraufhin an die Puppe selbst. Die
weißsehr wohl, zu welchemKindsiegehört.
Eva Hellers amüsante Geschichte ohne weihnachtliches Pa-

thos zeugt von feiner Beobachtungsgabe. Mit viel Ironie, die
auchErwachsenengefallendürfte, kommentiert die Autorin die
unterschiedlichen Lebensauffassungen der Kinder. Die starren
Zeichnungenvon Michael SowagebendemBüchleineinenganz

eigenen Charakter. Zunächst
wirkensie wie plötzlich einge-
froren, geben bei genauerem
Betrachten aber viele Details
und Hinterhältigkeiten preis.
(ab6JahreundErwachsene)

NellyRech−Eirich
EvaHeller, Michael Sowa:
Dasunerwartete Geschenk
vomWeihnachtsmannund
vonFrau GlückundHerrn
Liebe, VerlagAntje
Kunstmann, 2002, 48S.,
6,90 €.

CORINNAGIESELER

Mellie, die PonyflüsterinMellieist neuinderStadt. Siereitetsehrgerne. Alssieerfährt,
dass ihre beste Freundin Anne auch hier reitet, will Mellie das

auch. Sie macht es heimlich,
weil ihre Elternes nicht erlau-
ben. Das Pinto−Pony Colorado
vertrautihr nachein bisschen
Trainingvoll undganz.

Ich find das Buch echt toll,
weil so viel über Pferde und
geheimeSachendrinsteht.

Annika(9)

CorinnaGieseler:
Mellie, diePonyflüsterin,
KloppVerlagHamburg
2002, 128S., 7,90 €.

LUISE RINSER

Drei Kinder und ein SternMelchiorist der Sohneines Königs. Erist geradeimSchulun-
terricht, als er einenSternentdeckt. Sofort erzählt er seinemVa-
ter davon. Der Königsagt, dass er demSternnachreisen würde,
weil esinalten Büchernsteht, dass der neue Friedenskönig ge-
boren wird. Der König macht sich mit seiner Karawane auf, um
demStern zufolgen. Melchior darf aber leider nicht mitreisen.
Heimlich macht er sichinder nächsten Nachttrotzdemauf den
Weg. In der Wüste trifft er noch einen Jungen, Balthasar, der
aucheinKönigssohnist. Siereisenzusammenweiter undtreffen
in einer Oase auf ein Mädchen, Kaspierina. Zu dritt reiten sie
demSternnachbis nachIsrael.

Luise Rinser erzählt die Weih-
nachtsgeschichte. Anders als
sonst ist allerdings, dass es
Kindersind, undkeineErwach-
senen, die demStern nachrei-
sen. Deswegen hat mir das
Buch auch so gut gefallen.
Auch die Illustrationen fand
ich sehr schön, auch wenn es
nur einpaar sind.

Julia(9)
Luise Rinser: Drei Kinder
undeinStern, Gabriel
Verlag, Stuttgart– Wien,
2002, 111 S., 7,90 €.
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FIONAKELLY

DasKrimi−Trio: Verloren!Die clevere Holly, die witzige Miranda und der sportliche Pe-
ter habeneines gemeinsam: Sielieben Mysteriöses, sie sindein
Club und sind sehr abenteuerlustig – sie sind das Kri mi−Trio.
Auch in diesem Band passiert etwas Eigenartiges: Ein Mann
wirft seine Geldbörse aus einemfahrenden Bus. Dochals Holly,
Miranda und Peter gucken, was sich darin befindet, finden sie
nurein merkwürdiges Ticket. Wozukönnteesgutsein? Aufihren
Nachforschungen werden sie dauernd verfolgt, bis sie das Ge-
heimnis des Tickets lüften. Aber Moment mal, es handelt sich
umeineneinfachenGegenstand, denjeder besitzt. Wasalsodar-
anist sobesonders? Eine wilde Verfolgungsjagdbeginnt!
AmAnfangist das Buchsolangweilig, dass manes gar nicht

mehr weiterlesen möchte, doch dannsteigert sich plötzlich die
Spannungsosehr, dass mandenKrimi nicht mehrloslassenwill.
Die AutorinFiona Kellyschreibt schonihrenzweiten Bandüber
das Krimi−Trio.

Philip(9)
FionaKelly: Krimi−Trio, Verloren! ausdemEnglischen
(MysteryKids–Lost andFound, HodderChildreń sBooks,
London), vonChristine Gallus, RavensburgerBuchverlag,
2002, 126Seiten, 4,95 €.

LUCYDANIELS

Jodyund die Delfine− Rettung
auf JamaikaJodyundihre Eltern, die Meeresbiologensind, segeln mit der
Crewein Jahr lang über das Meer. Auf dem Weg nach Jamaika
lernen sie Luisa kennen, die für eine Organisation zur Rettung
der Delfine arbeitet, und nehmensie mit nachJamaika. Bei Lui-
sas Hausboot angekommen, lernt Jody Luisas beste Freundin
kennen, nämlichFrida, den Delfin. Wenigspäter bekommt Luisa
Bescheid, dass vier DelfineimMeer gefangen wurdenundzuei-
ner Hotelanlagegebracht wordensind. EinDelfinstirbt dabei so-
gar. Sofort machensichJody, ihre Mutter undLuisaauf den Weg.
Werdensiees schaffen, die drei anderenDelfinezuretten?
Das Buchhat mirsehrgut gefallen, weil manesgutlesenkann

undes auchsehrinteressantist. Ichfindeestoll, wiesie versu-
chen, die Delfinezuretten.

Alexandra(9)
LucyDaniels: Jodyunddie Delfine Band5: "Rettungauf
Jamaika", RavensburgerBuchverlag2002, 146S., 4,95 €.

EDWARDPACKARD

Kampf gegen den Taifun
Fünf Freundefahren gemeinsamauf See. Sie wollen Wale be-

obachten. PlötzlichkommteinTaifunauf... Jetzt− unddasist das
BesondereandiesemBuch–muss der Leserselbst dierichtigen
Entscheidungentreffen, umallenGefahrenzuentgehen.
Ichfindedas Buchtoll, dennesist soaufregendundlebendig

geschrieben, dass mansich mittendrinfühlt.
Victoria(9)

EdwardPackard: KampfgegendenTaifun, ausdem
Amerikanischen(Typhoon, Doubleday, NewYork)vonEllen
Oberlies, RavensburgerBuchverlag, 2002, 119S., 4,95 €.

S. OLSSON UNDA. JACOBSON

Niklasundsein schusseliger
PapaWennNiklas Papaetwasindie Handnimmt, ist klar, dassesei-
ne Katastrophe wird:
Imersten Kapitel geht es darum, dass Papa Elternsprecher
wird, damiter Niklasöftersieht... Als Elternsprechersoll er beim
Großreinemachentagin der Schule die Fahnenstange polieren.
Ertut einegrüneFlüssigkeit auf diegoldene Kugel ander Spitze
– und die Kugel löst sich auf! Damit niemand merken soll, was
passiert ist, nimmt Papaseinen Stiefel, wickelt goldenes Klebe-
band darumund klebt ihn anstatt der Kugel an die Spitze der
Fahnenstange! Zwei Lehrerinnen lachen darüber, aber Niklas
würdeamliebstenheulen.
IneinemanderenKapitel wollenPapa, Niklas undseinBruder

Fredrikins Kinogehen. Auf der Fahrt werdensievonder Polizei
angehalten, weil Papazuschnell gefahrenist. Dalegt Papa den
Rückwärtsgangeinundrammt das Polizeiauto, das hinterihnen
angehaltenhat! Dannfährt er schnell weg. ImKino will Papavon
Fredriks Popcornklauen, aber Fredrikerwischtihnunddasgan-
zePopcornfliegt durchdenKinosaal ...
Ichkannverstehen, dass Niklas sichüber seinenVater ärgert.

Gut, dass Niklas seineFreundinSophie hat, in die er verliebtist
und mit der er i mmer über ihr Dosentelefon alles besprechen
kann. Denn neben den Katastrophengeschichten von Papa ist
"Niklas undseinschusseliger Papa" auchdie GeschichtevonNi-
klas Verliebtsein.

Yannick(9)
S. OlssonundA. Jacobson: Niklasundseinschusseliger
Papa, ausdemSchwedischen(Suneochklantpappan,
Raben &SjögrenBokförlagStockholm)vonDagmar
Brunow, ArenaVerlagWürzburg2002, 128S., 9,50 €.

CORINNABELZ/REGINASCHILLING

Fanny &Pepsi
Dieser E−Mail−Roman handelt von zwei 13−jährigen Cousinen,

FannyundPepsi, die überihr Leben, ihreFreunde unddietägli-
chenProblemeimLebenberichten: Fannys bester FreundJohn-
nylässt sichkaumnochblicken–hat er Probleme mit seiner Fa-
milie? Oder Pepsi undihre Band"Die Yeti Girls", in der auf ein-
mal einJunge mitmischt undgegendenBandnamenprotestiert.
Das alles schreiben sich die beidenfast täglichinihren Mails.
Das Buch ist eine geniale Fortsetzung des ersten Bandes von
"Fanny &Pepsi", in demdie E−Mails noch Briefe waren. Heute
machen sich die beiden Mädchen Sorgen, dass ihretwegen die
Briefträger arbeitslos werden. Allerdings sind die Mails wie ein
Romangeschrieben, sodass manaus demOnline−Gefühl schnell
rauskommt, z. B. ist die direkte Rede sehr genau geschrieben.
Trotzdemist es einklasse Buch.

Melanie(12)
CorinnaBelz/ReginaSchilling: Fanny&Pepsi, Carlsen
VerlagMünchen2002, 232S., 6,90 €.

MARGOTBERGER

Nicht ohne unsere Pferde
Wasgibt es Schöneres als Pferde?Jule(Julia), ConnyundLui-

sa können sich etwas Schöneres nicht vorstellen, als auf dem
Reiterhof "Birkenhain" die Pferde pflegenundreitenzukönnen.
Aber jetzt droht Jule Stallverbot aufgrund ihrer schlechten
Schulnoten. Jule sieht nur einen Ausweg –Flucht mit Sally, ih-
remLieblingsschulpferd. Nach großem Hin und Her ihrer Ge-
danken währendder Flucht gibt es schließlicheinenfür alleauf
demReiterhof befriedigendenAusweg, sogarfürJules Eltern. Da
fällt HerrJensen, der Stallbesitzer, vonder Leiter. Was wirdjetzt
aus demReiterhof "Birkenhain", wenn niemand für die Pferde
sorgt? Gut, dass die drei Freundeimmer wieder neueIdeen ha-

benundeintolles Teamsind.
Mir hat das Buchsehrgefallen,
weil Spannung, Angst, Vergnü-
gen und alles, was zu einem
guten Buch gehört, darin vor-
kommt. Obwohl es keine Bil-
der gibt, kann man sich doch
alles sehr genau vorstellen.
Toll ist, daß manzwei Teilein
einemBuchbekommt.

Marisa(9)

Margot Berger: Nicht ohne
unserePferde, ArenaVerlag
Würzburg, 2002, 285S.,
7,50 €.

DEBI GLIORI

Voll fiesverzaubertDamp, Titus undPandoraStrega−Borgiasind Geschwister. Sie
wohnenin einemSchloss mit Burggraben. Ihre Mutter studiert
gerade Zaubern, undihr Vater hat dieFamilie verlassen. Als die
Mutter eines Tages übers Wochenende zu einem Seminar
wegfährt, stellt sie ein Kindermädchen ein, das auch zaubern
kann. Damp steckt eines Tages Schinkenrinden in das Lauf-
werkdes Computers. Dadurch werden Pandoras Babyratten
angelockt undkrabbelnin das Laufwerk. Die Mutter drückt auf
Enter, undsoverschwindendie RattenimInternet undtauchen
inItalien, bei mHalbbruder des Vaters der Kinder, wieder auf.
Der Vater wurde von der Mafia entführt. Die Kinder versuchen
mit vielenAbenteuern, ihn wiederzufinden.

Ich fand das Buch sehr kom-
pliziert zu lesen, weil es so
viele Schauplätze gibt und die
Geschichte so verworren ist,
dass man sie gar nicht richtig
versteht.

Julia(9)
Debi Gliori:Vollfiesver-
zaubert, ausdem
Englischen(Pure Dead
Magic, Transworld
Publishers), vonFrank
Böhmert, DresslerVerlag,
Hamburg, 2002, 222S., 12 €.

DAVID HENRYWILSON

JeremyJamesund dasbeste
Dingsbumsaller Zeiten

JeremyJamesist ein kleiner Junge, derin England wohnt. In
diesem Buch erlebt Jeremy James wieder zehn verschiedene
Geschichten.
Ineiner dieser Geschichtengeht es umdas beste Dingsbums

aller Zeiten. Das Dingsbums gehört Timothy. Timothyist der
Nachbarjunge, bei demsowiesoimmeralles besserist. Ti mothy
isttotal doof undverwöhnt. Deswegen magJeremyJames Timo-
thynicht, undseine Mutterauchnicht. UndJeremyJamesnennt
Timothys Mutter nicht Mrs. Smyth−Fortescue sondern Mrs.
Smyth−Fettekuh.
Einmal wollen zwei Männer Jeremy James Dreirad klauen.

Diese Geschichte gefällt mir nicht so gut. Aber es gelingt den
Männernauchnicht, weil ein Hundsieverscheucht.
Aber es gibt auch viele Geschichten, die richtig lustig ge-

schrieben sind. Ich mag
Jeremy James, er ist schlau
und lässt sich von dem
Angeber Timothy nicht
beeindrucken.

Yannick(9)
DavidHenryWilson:
JeremyJamesunddas
beste Dingsbumsaller
Zeiten, ausdemEnglischen
(Neversteal wheelsfroma
dog; McMillanChildren's
BooksLondon)von Helmut
Winter, OetingerVerlag
Hamburg2002, 128S.,
9,90 €.

AVI

ImBau der Füchse
Ereth, das Stachelschwein, hat Geburtstag – und niemand

denkt daran? Deshalb macht er sich auf den Weg und will sich
zumTrost seine Lieblingsspeise besorgen. Plötzlich hört er Hil-
feschreieaus demWald. EineFüchsinistineineFallegetreten.
Erethverspricht, bevorsiestirbt, dass er aufihredrei Jungen

aufpasst. Und wie!
Das Buch war spannendzulesen. Besonderslustig warendie

Flüche des Stachelschweins, z.B.: " SeeligeSalamanderscheiße!"
oder "gegrillte Kürbiskotze!"
Die Bilder vonFelixScheinber-
ger sind sehr ansprechend.
Für Fuchsliebhaber genau das
richtige Buch!!

Louis(9)
Avi:ImBauderFüchse,
ausdemAmerikanischen
(Erethś sBirthday, Harper
Collins, NewYork)von
Ulli undHerbert Günther,
mit BildernvonFelix
Scheinberger, Ravensburger
Buchverlag2002, 177S.,
14,95 €.
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RICHARDVANCAMP

Mit Larrytauschen?Larrywohnt mit seiner MutterinFort Si mmer. Fort Simmerist
okay, wenn manauf Sport oder Suff steht. Sonstist es die Hölle.
Larrys Vaterist tot. Larryhat ihn umgebracht, denner hat Lar-
rys Tante vergewaltigt undauch Larry missbraucht. Er hat das
Hausangezündet undseinenVater mit demHammererschlagen.
Danach hat er schwere Verbrennungen auf dem Rücken und
mussin eine Spezialklinik. Dochjetzt gibt es jaJed. Jedist der
LovervonLarrys Mutter. Larryfindet, dasser der Größteist. Auf
der HighSchool hat LarrywenigeFreunde, seineinziger Kumpel
ist Johnny, derinSpruce Manor wohnt. Spruce Manorist nur zu
einemgut: zumKrepieren. TrotzdemwerdenbeideguteFreunde
und beide sind auchinJuliet verliebt. Larryglaubt, eine Nacht
mitihr würdeihnvonallembefreien, was anseiner Seele klebt.
Doch Juliet ist Johnnys Freundin und dann ist sie auch noch
schwanger...
"DieohneSegensind" hat mirgut gefallen. Esist spannendge-

schriebenundbeschreibt gut vorstellbar undohnezubeschöni-
gen, wieesist, ineiner Art Ghettozuleben. Das Buch wurde mit
dem Deutschen Jugendliteraturpreis 2001 ausgezeichnet, zu
Recht, wieichfinde.

KatrinSchmitz(14)
RichardvanCamp: DieohneSegensind(Deutschvon
UlrichPlenzdorf), RavensburgerVerlag2002, 167S., 5,95 €.

INGVILL SKJOLDTHORKILDSEN

Ich wünsch mir Flügel
Von den alltäglichen Problemen eines 15jährigen Mädchens.

Klaraist 15 undlebt mitihrer Mutterinder Stadt. Zuihrer Mut-
ter hat Klarakeingutes Verhältnis. Sie will nichtsüber dieGefüh-
le und Schwächen ihrer Mutter wissen. Ihre Mutter soll stark
undentschlossensein, damit Klarasiehassenkann.
Klaras Vater lebt in Italien mit seiner neuen Frau und zwei

Söhnen. Klaravermisstihren Vater nicht, weil sieihneigentlich
gar nicht kennt. InderSchulekommt esihrsovor, als würdedie
Zeit stehenbleiben. Ihre besteFreundinist Sofie. Sofie versteht
Klara besser alsirgendjemandsonst. Sie sind abhängig vonein-
ander undsie wollenimmer die bestenFreundinnenbleiben. In
demFrisörsalon, in demKlarazweimal die Woche arbeitet, be-
gegnet sie Tim, in den sie sich sofort verliebt. Doch damit fan-
gendieProblemean. Daist nämlichauchnochJonathan, Klaras
Freund. Klara musssichnunentscheiden. Will sieJonathanoder
Tim? Plötzlichsteht auchnochihr Vatervor der Tür undlädt sie
zusichnachItalienein. Wassoll sietun?
Dieses Buchschildert diealltäglichenProblemeeines 15jähri-

gen Mädchens (Jungs, Schule, Freunde und Eltern). Doch
manchmal ist eslangweiliggeschrieben, sodass mankeineLust
hat weiter zulesen. Aber esist auchspannnendundwitzig. Also
einegute Mischung.

KatrinSchmitz, 14Jahre
Ingvill SkjoldThorkildsen:Ich wünsch mirFlügel, ausdem
NorwegischenvonDanielaChristian, ArenaVerlag
Würzburg2002, 226S., 8,50 €.

DORIS MEISSNER−JOHANNKNECHT

E−Mail in der NachtWerist der Unbekannte, demRosannas Mutter nachts heiße
Liebesmailsschreibt? Das will Rosannaunbedingt herausfinden.
Zusammen mitihremFreundversuchtsiedas Passwortzuknac-
ken, umdemUnbekannten auf die Spur zu kommen. Doch das

ist nicht soeinfach... undzum
Schluss hält das Buch eine
große Überraschungbereit...
Mir gefällt das Buch sehr gut,
auch weil ich einInternet−Fan
bin. Die Autorin hat das Buch
sehr schön geschrieben, weil
es bis zumEndespannendist.
UndzumSchlussist nicht nur
einPaar glücklichverliebt...

Melanie(12)
Doris Meißner−Johann-
knecht: E−MailinderNacht,
EllermannVerlagHamburg
2002, 144S., 9,90 €.

KATRINSTEHLE

SüdwärtsLucie will unbedingt zumOpenAir−Festival andieAdria, doch
ihre Eltern machenihr da einenfetten Strich durch die Rech-
nungundverbietenesihr! Lucieist empört –undfährt hei mlich
–mit demZug! Datrifft sie"OmaRosa" –einealteDame, dieden-
selben Weghat wieLucie. Diezwei erlebenso manches Abenteu-

er – nicht immer ganz legal.
Doch dann passiert etwas Un-
erwartetes und Lucies Eltern
kommen zu ihr ins Kranken-
haus. Obdas Ärger gibt?
Mir hat das Buch sehr gut ge-
fallen, weil einfach viele span-
nende Dinge darin geschehen.
Der Schreibstil ist sehr gut,
auch deshalb habe ich das
Buchinkurzer Zeit gelesen.

Melanie(12)
KatrinStehle: Südwärts,
EllermannVerlagHamburg
2002, 160S., 10,90 €.

WALTRAUTLEWIN

Mauersegler.
Ein Hausin Berlin 1989Auf der Suchenachdenverlorenen Wochen. Karolinelebt mit
ihren Freunden in einem Haus in Berlin, das vor nicht ganz
dreißigJahren"amputiert" wurde. Manhat die Quer− undSeiten-
teilezweier HinterhöfeabgerissenunddieFenster, diezur Rück-
front herausgingen, zugemauert. Man hat dort hinten Stachel-
draht gezogenund MinenvergrabenundeinenTodesstreifenan-
gelegt mit Wachtürmen, Scheinwerfernundeiner Mauer, die der
Stadt die Luft abschnürt. Doch plötzlichist die Mauer weg und
die Grenzensindoffen. Karolinefehlen wichtige Wochen, andie
siesichnicht erinnernkann. Diese Wochenglaubt sieimGefäng-
nis verbracht zu haben, aber die letzten Entlassungen sind
schoneine Weile her. Wo magsiebloßgewesensein?
Da tauchen Kordula und Damian auf. Das Mädchen ist

Karolines Doppelgängerin: blonde Haare, breite Hüften, dieglei-
chen Anziehsachen. Damian, der Junge, gefällt Karoline. Auf ih-
rer Suche nachdenverlorenen Wochenfindet sie Dinge heraus,
die schrecklicher nicht sein könnten, wobei auch Damian
undKordulaeine Rollespielen. Dochsiefindetihreverlorenge-

glaubteFamilie.
Wenn manbedenkt, dass Karo-
lines Geschichte wirklich ge-
schehenist, werdeneinemdie
Folgen eines Krieges erst be-
wusst. Schließlichpassierteso
etwas nicht nur einer Familie,
sondern Tausende Familien
wurden getrennt. Dieses Buch
hilft uns zuverstehen, was vie-
le Menschen in anderen Län-
derngeradedurchmachen.

KatrinSchmitz, (14)
Waltraut Lewin: Mauerseg-
ler. Ein HausinBerlin1989,
RavensburgerBuchverlag
2002, 224S., 5,95 €.

HARALDPARIGGER

Die HexevonZeilDieser historische Romanspielt i m17. Jh, in der Zeit der He-
xenverfolgung in Deutschland. Die junge, energische Ursula
kämpft umdieFreilassungihres Vaters, der als Hexer angeklagt
wird und Folter erleiden muss. Zu spät erkennt sie, dass auch
sie Opfer einerIntrigeist; sie wirdals Hexeverhaftet.
In der Zelletrifft Ursulaauf weitere Frauen. Die meistensind

anderFolterkörperlichundvorallemseelischzerbrochen. Eine
derFrauenjedochhat esgeschafft, ihrSelbst vorallenAnklagen
zubewahren. Dafür musstesie unmenschliche Qualenerleiden,
die nur die wenigsten aushalten können. Ursula steht, wie alle
anderenvor undnachihr, vor der Wahl, einfalsches Geständnis
abzulegen undihre Qual zu beenden oder die Wahrheit zu ver-
teidigenunddienicht endendeFolterinKauf zunehmen. Hinzu
kommt, dass der psychischeTerror der Richter dieAngeklagten
langsammanipuliert, sodassvielesichamEnde wirklichfür He-
xenhalten.
Ursula braucht enorme Kraft, umden Anklagen standzuhal-

ten, denn die Schmerzen sind so groß, dass ihre Widerstands-
fähigkeit all mählichschwindet. Alsjedocheinkleines Mädchen
indieZellegebracht wird, belebt dies Ursulawieder; zumersten
Mal seitlanger Zeit sindihre Gedankenklar. Aus der Gewissheit
dieses Kind zu retten, schöpft Ursula Kraft, und so schmiedet
sieeinenFluchtplan.
DieGeschichtebeeindruckt besonders, dasiezeigt, wieAngst

und Schmerz benutzt werden
können, umdie Psyche eines
Menschenvölligzuverändern.
Harald Parigger schafft es, die
Gefühle und Beweggründe der
Menschen, die vor 400 Jahren
gelebt haben, auf denheutigen
Leser zu übertragen. Das Mot-
to "Erzählte Geschichte, Ge-
schichte erleben" trifft ganz
auf dieses Buchzu.

AnnaSofia Geib(16)

HaraldParriger: Die Hexe
vonZeil, DeutscherTaschen-
buchVerlag, München2002,
248S., 7 €.

VICTORIAHANLEY

DasAugeder SeherinTorina Archelda, einzige Tochter des Königs Kareed von Ar-
cheld, ist einübermütiges, lebensfrohes Mädchen mit kämpferi-
schemCharakter. Als ihr Vater siegreich vomKrieg gegen das
LandBellandrazurückkehrt, schenkt erihreineKristallkugel. Er
ahnt noch nicht, dass es sich dabei umeine nurfür Wahrsager
besti mmte Seherkugel handelt, die das Leben seiner Tochter
verändern wird. Ein weiteres Geschenkist der klugeund mutige
PrinzLanden, dessenVater, KönigVeldon, bei derEroberungBel-
landras von Kareed ermordet wird. Torina entlässt Landen aus
der Sklaverei undverschafftihmeine Ausbildungbei denSolda-
ten Archelds. Zwischen den beiden beginnt eine geheime
Freundschaft.
DieJahrevergehenundTorinawirdklar, dasssiedie Gabezur

Seherin hat. Eines Tages sieht sie inihrer Kristallkugel die Er-
mordung ihres Vaters durch einen seiner engsten Vertrauten
voraus. Torina wirdinihremSchloss gefangen genommen, als
sie vergeblichversucht, ihremVater zuhelfen. Die Verschwörer
bringen König Kareed umund setzten das Gerücht in die Welt,
dass Landender Mörder sei; schließlichhabedieser nieverges-
sen, was KareedseinemVaterangetanhat. Landenjedochist un-
schuldigund mussfliehen. NachdemereineScheinhochzeit mit
Torinainszeniert hat, setzt sich der Anführer der Verschwörer
auf denThron.
Wie schon zuvor Landen, flieht die Prinzessin ins Nachbar-

land Desante. Hier bauen sich beide eine falsche Existenz auf
und versuchen, das Vergangene zu vergessen. Sie müssen am
Endeaber einsehen, dass sie nicht vergessen, sondernkämpfen
müssen, umder Ungerechtigkeit Einhalt zu gebieten und ihre
rechtmäßigen Länder zurückzuerhalten. Vereint durch Torinas
Seherkraft undLandens Stärkeschaffensiedas dannauch.
Ein überaus spannender Fantasy−Roman, mit einer vielleicht

nichtganzoriginellenGeschichte. TrotzdembringtsiedenLeser
dazu, das Buchzuverschlingen. DieLiebesgeschichtezwischen
Torina und Landengibt demRomaneinenromantischen Beige-
schmack.
Interessantist auch, dass sichdas BuchvonAnfang bis Ende
mit der Thematik Krieg oder
Frieden, Gewalt oder Liebe
auseinandersetzt, diese je-
doch nicht zu kompliziert be-
handelt und daher auch für
jüngere Leser empfehlens-
wertist.

AnnaSofia Geib(16)

VictoriaHanley: DasAuge
derSeherin, ausdem
Englischen("TheSeer
andtheSword", Scholastic
Children'sBooks, London
2000)vonCorneliaStroll,
BeltzVerlag, Weinheim/
Basel 2002, 454S., 14,90 €.


